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Die Volkstanzgruppe Besse

Die Volkstanzgruppe Besse feiert im Jahr 2014 ihr 
50-jähriges Bestehen.

Im Laufe der Vereinsgeschichte wurden ca. 500 Auftrit-
te durchgeführt, an mehr als 90 Festzügen teilgenom-
men sowie für mehrere Festzüge Wagen gestaltet mit 
den Themen „Altes Handwerk“, „Platzenbacken“ und 
„Muskochen“. 

Die Volkstanzgruppe Besse 
trägt die Niederhessische 
Spitzbetzeltracht in der Art, 
wie sie von ca. 1850 – 1870 in 
etwa 200 Dörfern im Raum 
südlich von Kassel getra-
gen wurde. Namensgeberin 
der Tracht ist die Haube der 
Frauen. 

Da außer Leinenhemden 
und -blusen praktisch kei-
ne originalen Teile erhal-
ten sind, haben wir unsere 
Tracht den Originalen nach-
gearbeitet und sind stolz, 
damit ein wesentliches Kul-
turgut erhalten zu haben.

Unsere Auftritte führen und zu kulturellen Veranstal-
tungen aller Art, zu Hessentagsumzügen, Heimatfes-
ten und Altennachmittagen. Dabei legen wir Wert da-
rauf, die überlieferten Formen zu zeigen und auf die 
„bühnengerechte“ Choreographie zu verzichten.

Die Volkstanzgruppe Besse kann vor allem zu Auftrit-
ten von jeweils 15-20 Minuten Dauer gebucht werden, 
aber auch eine Abendgestaltung von bis zu 1,5 Stun-
den Dauer führen wir gerne aus.

Die TrachtDie Tänze

Im Jahr 1998 wurde erstmals eine reine Kindergruppe 
gegründet. Unsere Krümel sind 6 – 10 Jahre alt, die 
Pfefferkörner 11 – 14 Jahre. 

Seither freuen sich viele Besucher von Heimatfesten, 
Festzügen und Bewohner von Altenheimen an den 
Vorführungen der Kinder in ihren bunten Trachten. 

Unsere Kindergruppe

Fester Bestandteil des Vereinslebens ist die Pflege der 
Freundschaften, die wir zu den Volkstanz-gruppen der 
„Wayfarers“ in Birmingham, der „Hembygdsgillet“ in 
Malmö und dem „Manx Folk Dance Society“ der Isle of 
Man unterhalten.  

Heute besteht die Volkstanzgruppe aus 95 aktiven und 
passiven Mitgliedern, von denen 20 zur Kinder- und 
Jugendgruppe gehören. Ebenfalls dazu gehören bis zu 
5 Musikern mit Akkordeons bzw. Geigen.


